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WISSENSCHAFT: Implantation und Augmentation 
Zur langfristigen und prognostisch sicheren Stabilität werden ausrei-
chend und suffiziente Knochen- und Weichgewebsverhältnisse benö- 
tigt. Von Dr. med. dent. Haki Tekyatan, Simmern, Deutschland.

VERANSTALTUNG
Unter dem Motto „Personalisierte Zahnmedizin“ trafen sich Teilnehmer, 
Referenten und Aussteller beim Österreichischen Kongress für Zahn
medizin vom 6. bis 8. Oktober 2022 in Graz.

PRODUKTE
Die Zahnpasten Brillant Weiß & Starke Zähne, Sensitive & Zahnfleisch-
schutz und Absolute Frische & Schutz von mentadent bieten 18 Stun-
den antibakteriellen Schutz und Anti-Plaque-Effekt. 
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SAFEWATER macht Trinkwasser

mit patentierter Technologiesicher. 

Gegen Legionellen, Biofilm

und Pseudomonaden.

SAFEWATER

mit patentierter Technologiesicher. 

Gegen Legionellen, Biofilm

und Pseudomonaden.

Trinkwasserhygiene sicher aufstellen und 
bis zu 10.000 € Kostenersparnis p.a.*

Jetzt Termin vereinbaren.          Fon 00800 88 55 22 88          www.bluesafety.com

Komplexe Trinkwasser-

installationen haben

viele Ursachen

für die Verkeimung

der Leitungen.

Hinweis: Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.

*Erfahrungswerte
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WIEN – Der 1999 in den USA ins Leben 
gerufene „HLM“-Aktionsmonat soll das 
Thema Gesundheitskompetenz ins Be-
wusstsein der Öffentlichkeit rücken. Die 
ÖPGK greift den Aktionsmonat jährlich 
auf – heuer unter dem Motto „Orientie-
rung im Gesundheitssystem? Naviga-
tion braucht Gesundheitskompetenz!“

Navigationskompetenz 
Sich im System zurechtzufinden, 

den Durchblick zu bewahren und  
für aktuelle Gesundheitsfragen und 
-probleme die richtigen Angebote 
und Ansprechpartner zu finden, be-
reitet vielen Menschen Schwierigkei-
ten. Dies kann zu einer Kette von 
ungünstigen Folgen führen. Im Be-
reich Gesundheitsförderung werden 
gerade von jenen, die besonders 
davon profitieren könnten, weniger 
Angebote angenommen. Auch prä-
ventive Angebote werden weniger 
genutzt, was zu verzögerten Diagno-
sen und in der Folge zu unnötigem 
Leid und höheren Behandlungskos-
ten führen kann.

Die aktuelle Gesundheitsbefra-
gung (HLS19-AT) zeigt: Ungefähr  
2,21 Millionen Österreicher haben im 
Durchschnitt Schwierigkeiten mit der 
Orientierung im Gesundheitssystem 
und mit dem Umgang von Informa- 
tionen zum Gesundheitssystem. Be-
sonders herausfordernd ist es für die 
Menschen, herauszufinden, welche 
Rechte sie als Patient haben oder  
welche Kosten von der Krankenkasse 
übernommen werden. Weiters tun 
sich Menschen schwer, Unterstüt-
zungsmöglichkeiten zu finden, um sich 
im Gesundheitssystem bewegen zu 
können, Informationen über die Qua- 
lität bestimmter Gesundheitseinrich-
tungen sowie zu den richtigen Ange-
boten und Anlaufstellen zu finden.

Konkrete Empfehlungen zur Stär-
kung der Navigationskompetenz sind:
•	 Navigationshilfen etablieren (z. B.  

Patientenpfade, Infoplattform Pflege, 
Orientierungsplattformen mit Qua-
litätsdaten zu unterschiedlichen 
Gesundheitseinrichtungen/Dienst-
leistern)

•	 Patientenrechte sichtbarer machen  
Untersuchungs- und Behandlungs-
kosten verbessern

•	 Informationen zur Qualität von Ge-
sundheitseinrichtungen verbessern 

 

Quelle: Österreichische Plattform 
Gesundheitskompetenz (ÖPGK)

 Ò Daily Business?   
Drei Farben genügen für einfach gute Ergebnisse

 Ò Knifflige Frontzahnsituation?  
Das modulare Farbsystem trifft immer den richtigen Ton

 Ò Tempo-Fans oder Farb-Künstler?  
Mit BRILLIANT EverGlow gelingen immer effiziente  
und ästhetische Restaurationen

BRILLIANT EverGlow®

Nehmen Sie einfach drei oder mehr – ganz nach Bedarf

sales.at@coltene.com | www.coltene.com
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Navigationskompetenz  
im Gesundheitssystem stärken
Der „Health Literacy Month“ wird jedes Jahr im Oktober begangen.
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WIEN – Die von der Bundesregierung beschlossene Regelung zum Energiekosten-
zuschuss hat alle Freiberufler und damit auch die Zahnärzte vom Bezug dieser staat-
lichen Unterstützung ausgeschlossen!

Dieses Vorhaben der von der ÖVP und den Grünen geführten Bundesregierung 
stößt beim Präsidenten der Österreichischen Zahnärztekammer OMR DDr. Hannes 
Gruber auf völliges Unverständnis.

„Die ca. 4.000 zahnärztlichen Ordinationen in Österreich sind genauso wie an-
dere Betriebe auch massiv von den steigenden Energiekosten betroffen. Wie alle 
Patienten wissen, sind zahnärztliche Behandlungen ohne maschinelle Unterstüt-
zung und damit ohne hohen Energieeinsatz undenkbar geworden. Dass unter Fe-
derführung einer Partei, die sich als Wirtschaftspartei versteht, diese Schlechter- 
stellung geschieht, macht zusätzlich betroffen“, so OMR DDr. Gruber.

Schon in Corona-Zeiten wurde bei der Gestaltung der verschiedenen Unterstüt-
zungsmaßnahmen immer wieder auf die ca. 100.000 Freiberufler „vergessen“, ob-
wohl diese nicht nur einen hohen Anteil an der österreichischen Wertschöpfung 
darstellen und durchgehend hohe Steuerlasten zu tragen haben, sondern auch die 
ganze Pandemie-Zeit hindurch ihre Unternehmen praktisch ohne Einschränkungen 
weiter betrieben haben.

Dass die Bundesregierung diese Berufsgruppen nunmehr neuerlich diskrimi-
niert, stellt den Handelnden wahrlich kein gutes Zeugnis aus.

„Was bei Mitgliedern der Wirtschafts- und Landwirtschaftskammern möglich 
ist, sollte auch für die Mitglieder der Freiberuflerkammern und damit auch für die 
zahnärztlichen Ordinationen möglich sein“, schließt OMR DDr. Gruber. 

Quelle: Österreichische Zahnärztekammer

Zahnärztliche Ordinationen 
nicht vergessen!
Zahnärztekammer fordert Einbeziehung  
aller Freiberufler in den Energiekostenzuschuss. 
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